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Einladung zum Ortsrundgang
am Donnerstag, 2. Juni 2022 von 16:30 bis 18:30 Uhr

Treffpunkt: 16:30 Uhr, Kirchplatz in Birkenfeld
Werte Bürgerinnen und Bürger,

im Zuge des „Tages der Städtebauförderung“ möchte Sie Herr Bürgermeister Steiner gemeinsam mit dem Gemeinderat zu 
einem Ortsrundgang im Rahmen unserer Innenentwicklung „Ortsmitte Birkenfeld“ einladen und mit Ihnen und Vertretern 
der Kommunalentwicklung ins Gespräch kommen. Mit dem Beschluss zum Neubau des St. Klara Kindergartens und der  
Bibliothek hat die Gemeindeverwaltung zusammen mit dem Gemeinderat bereits erste Weichen gestellt. 

Ziele unserer Ortskernsanierung sind: 

• Etablierung nachhaltiger Quartiers-
strukturen 

• Aktivierung vorhandener innerört-
licher Wohnbaupotentiale für alle 
Generationen

• Schaffung sozio-kultureller 
Einrichtungen/“Bildungscampus 
Ortsmitte“

• Gestalterische und energetische 
Aufwertung des  Gebäudebestands 
durch Modernisierungsmaß-
nahmen

• Stärkung der Einzelhandels-
struktur und Sicherung der 
Nahversorgung, sowie gewerbli-
cher Strukturen

• Gestaltung qualitätsvoller Grün- 
und Freiraumstrukturen

• Aufwertung des öffentlichen 
Raums durch Neu/Umgestaltung 
von Straßen- und Platzräumen
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Donnerstag, 26.05.2022:  
■  Enztal-Apotheke, Pforzheim, Westliche-Karl-Friedrich-Str. 47,  

(Leopoldpl. gegenüber Schlössle Galerie) Tel. 0 72 31/ 5 87 51 16
Samstag, 28.05.2022:  
■  Bären-Apotheke, Keltern-Dietlingen,  

Bahnhofstr. 10, Tel. 0 72 36 / 98 06 26
Sonntag, 29.05.2022:  
■  Apotheke im Arlinger, Pforzheim,  

Arlingerstr. 37, Tel. 0 72 31 / 4 19 71 64

Apotheken Bereitschaftsdienst

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Für persönliche Vorsprachen bitten wir Sie, telefo-
nisch Termine mit den zuständigen Ämtern zu vereinbaren.
Rathaus Gräfenhausen, in der Regel jeden letzten Donnerstag im 
Monat, jedoch nur nach vorheriger Ankündigung im amtlichen 
Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld
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Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter: 06 21  38 00 08 07
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen

Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■  Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■  Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo. – Fr. geschlossen 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 23.00 Uhr 

■  Enzkreis-Kliniken Mühlacker 
Hermann-Hesse-Straße 34 · 75417 Mühlacker 
Mo. – Fr. 18.00 – 7.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 7.00 – 7.00 Uhr

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt.  Alle dringend not-
wendigen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.

Kostenfreie Online-Sprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter      
 0711 96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:
 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
 Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste

Feuerwehr: Notruf 112
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V. 112
Krankentransporte: 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf 110
Polizeiposten Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon 0 72 1 / 7 25 860 01
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus) 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern
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■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf 
Rädern: Telefonische Sprechzeiten: Mo. – Do. 6.00 – 11.30 Uhr und  
14.00 – 16.00 Uhr; Fr. 6.00 – 13.00 Uhr. Auch am Wochenende wird der 
automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespflege, Pflege-
heime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung, 
Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Vollmacht u.a.) Gesprächskreis 
für pflegende Angehörige. Die Beratung ist kostenlos. Christiane Roth,  
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, bha@diakoniestation-neuenbuerg.de
Beratung im Büro und Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel.07231-1339 125 

Telefonseelsorge: 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17

■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
 Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung  Tel. 0 72 36 / 279 9897 
Verwaltung Tel. 0 72 36 / 279 99 10

E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.

■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 

■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
■ Demenzzentrum westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Termin nach telefonischer 
Vereinbarung unter 0 72 31 / 308 5033, Mail: demenzzentrum@enzkreis.de 
■ Pflegestützpunkt westl. Enzkreis
San Biagio-Platani-Platz 6, 75196 Remchingen, Sprechzeiten Mo. – Fr.  
9 – 13 Uhr, Do. 15 – 18 Uhr, Tel. 0 72 31 / 308 5030, Mail: psp@enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de, www.diakonie-nordschwarzwald.de

Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg
Mo: 13.30 bis 15.30 Uhr, Mi:  13.30 bis 15.30 Uhr Fr: 13.30 bis 15.30 Uhr
DiakonieCafé: Das Café ist derzeit geschlossen

Soziale Dienste Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand 
Geöffnet Mo. 10.30 – 12.30 Uhr/Mi. 13.30 – 15.30 Uhr/Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
DiakonieCafé: Geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr und Do. 13.30 – 16.30 Uhr.

■ Wohnberatungsstelle für ältere und behinderte Menschen
Sie wollen so lange es geht zuhause bleiben, auch mit eingeschränkter 
Beweglichkeit oder mit Nutzung von Rollator oder Rollstuhl – wir su-
chen nach Lösungen für ihr Zuhause und beraten Sie über Hilfsmittel 
und Maßnahmen. Für eine persönliche Beratung vor Ort oder auch eine 
telefonische Beratung  können Sie gerne Kontakt aufnehmen bei: 
DRK Wohnberatung Enzkreis, Tel.: 07231/373-236 oder Mail: 
wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de.

■ Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

■  bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun-
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 

■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.

■  „Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.

■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonflikt-
beratung, Melanchthonstr. 1, Pforzheim und auch in der Diakonischen 
Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Terminvergabe unter Tel. 
0 72 31 / 4 28 65-0, Fachstelle für häusliche Gewalt 0 72 31/4 57 63 33

■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de

■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.

■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und Informa-
tion bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, Kinder-
zuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen Ansprüchen. Wi-
chernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale), 
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70

■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der 
Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 Pforzheim,
Telefon: 07231/ 39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 
Uhr und nach Vereinbarung.

■ Caritasverband e. V. Pforzheim 
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heilpädagogi-
sche und Psychosoziale Begleitung. Wir bieten Unterstützung für Familien 
mit Kindern unter drei Jahren. Kontakt: 07231-128 844, Email: 
fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de<mailto:fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
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Altersjubilare

In Birkenfeld
03.06. Margarete Fercher, Drosselweg 13 80 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
02.06. Ana Brkanac, Brucknerstr. 26 75 Jahre

 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 31.05.2022
Gräfenhausen
Mittwoch, 01.06.2022

Leerung der grünen/blauen/gelben 
Tonne bzw. Korb
Birkenfeld / Gräfenhausen

 Grüne Papiertonne: Freitag, 10.06.2022
 Blaue Glastonne od. Korb: Samstag, 18.06.2022
 Gelbe LVP-Tonne: Samstag, 11.06.2022

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 28.05.2022 8.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 01.06.2022 14.00 – 17.30 Uhr 
Freitag, 03.06.2022 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden 
Sie Beileger von:
• Kulturhalle Remchingen
• Optik Eberle 

Montag, Mittwoch, Donnerstag   8.30 – 12.30 Uhr  
Dienstag    8.30 – 13.00 + 14.00 – 17.00 Uhr  
Freitag   10.00 – 14.00 Uhr

Öffnungszeiten  
evimedia – Verlag für Birkenfeld Aktuell

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegen stände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
Badewannensitz mit Rückenlehne

Amtliche Bekanntmachungen

Sitzung des Gemeinderates
Am Dienstag, 31. Mai 2022, 19:00 Uhr, findet in dem großen Sit-
zungssaal des Rathauses in Birkenfeld eine Sitzung des Gemeinderates 
statt. Die Einwohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1. Frageviertelstunde
 2. Bekanntgaben
 3. Ausscheiden und Verabschiedung von 
 Frau Gemeinderätin Erdmann-Bott aus dem Gemeinderat
 4. Nachrücken und Verpflichtung von Herrn Bodo Fingberg 
 als Gemeinderat
 5. Besetzung verschiedener Ausschussfunktionen
 6. Klimaneutrales Birkenfeld
 hier: Vorstellung der Ergebnisse der Machbarkeitsstudie 
 „Smart Birkenfeld“
 7.  Festlegung des zukünftigen Ausbaustandards bei der Unterhaltung/

Instandsetzung von Waldwegen
 8. Neubau KiTa Pappelstraße, Vergabe der Abdichtungsarbeiten
 9. Ludwig-Uhland-Schule
  hier: Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben für 75 Tablets 

der Klassen 8 und 9
10. Allgemeiner Flickvertrag 2022-2023
 Vergabe der Lose 1 bis 4
11. Verschiedenes

Baustelleninfo:

Sperrung der Skater-Anlage wegen Betonsanierung 
vom 30.05. bis 04.06.2022

 (Foto: Lionel Bizien/Gemeinde Birkenfeld )
Die Skater-Anlage unterhalb des Erlach Sportplatzes muss in der Zeit 
vom 30.05. bis 04.06.2022 gesperrt werden. In dieser Zeit findet dort 
die Sanierung aller Betonelemente durch eine Fachfirma statt. Diese 
aufwändige Sanierung ist notwendig, da sich an ein paar Stellen leichte 
Risse gebildet haben und die Sicherheit der Anlage natürlich auch in 
Zukunft gewährleistet bleiben muss. (Bauamt Birkenfeld)

                          in KW 24

erscheint wegen unseres Pfingsturlaubs
kein BIRKENFELD AKTUELL!

Von Montag, 13.06.2022
bis Freitag, 17.06.2022
              bleibt der Verlag geschlossen.

Achtung
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Mit PENDLA gemeinsam zum Ziel 
Laut Pendleratlas finden im Enzkreis täglich rund 115.000 Pendlerbe-
wegungen statt. Dabei fährt die große Mehrheit der Pendlerinnen und 
Pendler allein mit dem Auto zur Arbeit. Sitzplätze bleiben ungenutzt, es 
bilden sich Staus, der Kraftstoffverbrauch ist hoch. Auch bei den Park-
flächen besteht ein enormes Einsparpotenzial. 
Viele Haushalte im Kreis verfügen zudem über einen Zweit- oder Dritt-
wagen, die Zulassungszahlen steigen stetig. Als Ergänzung zum ÖPNV, 
soll mit PENDLA ein alternatives Mobilitätsnetzwerk geschaffen wer-
den, um den Verkehrsdruck zu reduzieren, außerdem Klima und Gelb-
beutel zu entlasten. 
Mit dem Mobilitätsservice möchte die Gemeinde Birkenfeld zusammen 
mit den anderen Kommunen im Kreis und dem Landratsamt den Bürge-
rinnen und Bürgern eine einfach 
nutzbare und datenschutzkonfor-
me Mitfahrzentrale bieten, um 
Fahrgemeinschaften zu bilden. 
Die Nutzung ist dabei kostenfrei.
PENDLA ist ein Online-Dienst, 
der über alle mobilen Endgeräte 
genutzt werden kann. Die Anmel-
dung erfolgt über die Kommunen-
Webseite oder die Seite des Krei-
ses. Alle, die mitmachen möchten, 
hinterlegen bei der Anmeldung auf der Plattform Wohnanschrift, Ar-
beitsstätte bzw. Start- und Zielort und zu welcher Tageszeit die jeweili-
ge Pendlerstrecke zurückgelegt wird. Auf einer Karte werden dann die 
Nutzerinnen und Nutzer angezeigt, die einen ähnlichen Weg nehmen 
und die für eine Mitfahrgelegenheit in Betracht kommen. Die Kontakt-
aufnahme und weitere Koordination der Mitfahrgelegenheit erfolgen 
dann per Chat-Funktion oder telefonisch. 

QR-Code zur Registrierung 
auf birkenfeld-enzkreis.
pendla.com

Es können alle Fahrten, die in den Kreis hinein oder aus dem Kreis hin-
aus erfolgen und sogar solche, die nicht im Kreis stattfinden, hinterlegt 
werden. Selbstverständlich kann PENDLA auch für die Freizeitgestal-
tung genutzt werden. In Zeiten von Corona kann auch der Impfstatus im 
Profil hinterlegt werden, um für mehr Sicherheit beim gemeinsamen 
Pendeln zu sorgen. 
Je mehr mitmachen, desto eher finden sich Treffer für gemeinsame Fahr-
ten! Eine Registrierung erfolgt unter https://birkenfeld-enzkreis.
pendla.com/de oder https://enzkreis.pendla.com/de.

Als weiteres Zeichen für eine klimafreundli-
che Mobilität nimmt die Gemeinde Birken-
feld bereits zum 5. Mal mit dem Enzkreis an 
der Aktion STADTRADELN teil. Dabei geht 
es darum, im Wettbewerb gegen andere 
Radelnde möglichst viele Alltagsfahrten mit 
dem Fahrrad anstatt mit dem Auto zurück-
zulegen. Die dreiwöchige Aktion geht noch 
bis zum 2. Juni, wo Sie sich jederzeit noch 
anmelden können, mehr Informationen und 
die Anmeldung sind zu finden unter www.
stadtradeln.de/birkenfeld. 

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Einladung zur Hauptversammlung  
der Freiwilligen Feuerwehr Birkenfeld
03.06.2022
Vereinsraum Schwarzwaldhalle
Beginn 19.00 Uhr
Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Birkenfeld
Tagesordnung:
 Begrüßung
 Gemeinsames Abendessen
 Bericht des Kommandanten
 Bericht des Jugendfeuerwehrwarts

 Wahl eines stellv. Abt. Kommandanten der Abteilung Gräfenhausen
 Wahl des Abteilungskommandanten der Abteilung Birkenfeld
 Wahl eines stellv. Kommandanten
 Grußworte
 Beförderungen und Ehrungen
 Verschiedenes

Wir für Euch! Ihr mit uns?
Training der technischen Großtierrettung 
Am Samstag, den 21.05.2022 fand in Birkenfeld-Gräfenhausen ein Se
minar zum Thema technische Großtierrettung statt. Hier kamen Kame-
raden aus dem Enzkreis verschiedener Feuerwehren zusammen, auch 
aus der Feuerwehr Birkenfeld waren 5 Kameraden/-innen dabei. 
Am Vormittag gab es eine theo-
retische Ausbildung welcher an-
hand von Fallbeispielen anschau-
lich dargestellt wurde. Hierbei 
wurde darauf eingegangen, wie 
der Umgang mit einem Tier ist, um sich selbst und das Tier bei der Ret-
tung zu schützen. Im Verlauf des Vormittages wurden die Grundlagen 
im Umgang mit einem Groß Tier anhand eines Pferde Dummys geübt. 
Es ist wichtig zu wissen wie gehe ich an das Tier heran, wo kann ich 
vermeide mich oder das Tier zu Verletzten oder in Gefahr zu bringen. 
Im weiteren Verlauf wurde anhand von Fallbeispiele die Rettung mittels 

maschineller Unterstützung sowie 
ohne dieser vermittelt. Hierbei 
wurde eine Drehleiter sowie ein 
Gerätewagen Logistik, welcher 
mit einem kleinen Kran ausgerüs-
tet ist, eingesetzt. Nicht immer ist 
es möglich auf maschinelle Unter-
stützung zurückzugreifen dann ist 
es wichtig mit Muskelkraft und 
der richtigen Technik das Tier 
möglichst behutsam und ohne 
weitere Schäden zu Retten. Dabei 
muss darauf geachtet werden, 
wo ein Gurt angelegt wird, damit 

Verletzungen an Gelenken, Muskeln oder andere sensiblen Bereiche 
vermieden werden. 
Die Feuerwehr Birkenfeld bedankt sich bei dem Ausbilder für ein groß-
artigen und Lehrreichen Tag. 

Gruppenbild aller Teilnehmer

Öffnungszeiten der Bibliothek:
Dienstag 10.00 – 13.00 Uhr  und  15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr  Donnerstag 14.00 – 19.30 Uhr
Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Wichtige Information!!!!
Durch eine Programmumstellung bleibt die Bibliothek vom 
20.06.22 - 05.07.22 geschlossen. Wir bekommen eine neue Soft-
ware zur Ausleihe, die Umstellung betrifft aber auch den Onlinekatalog 
Findus. Bitte beachten Sie: Sollten Sie dort einen Merkzettel führen, 
bitten wir Sie, diesen vor dem 20.06. auszudrucken oder anderweitig zu 
sichern, da er danach nicht mehr vorhanden ist.
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Italienische Bibliothekare zu Besuch  
in der Gemeindebibliothek

Mitte Mai besuchten 16 Bibliothekarinnen und Bibliothekare aus der 
Region Emilia Romagna im Rahmen einer einwöchigen Studienreise 
den Enzkreis und die Region. Gefördert von der EU und organisiert vom 
Landratsamt Enzkreis und der Fachstelle für das öffentliche Bibliotheks-
wesen in Karlsruhe waren es für alle inspirierende Tage mit Einblicken 
in die unterschiedlichsten Bibliotheken und das deutsche Bibliothekswe-
sen, das sich in vielem von dem italienischen System unterscheidet. So 
ist in Italien nur ein kleiner Teil des Buchbestandes frei zugänglich, vieles 
muss aus dem Magazin bestellt werden. Außerdem haben die italieni-
schen Bibliotheken einen Archivierungs- und Konservierungsauftrag.
Auf dem Programm stand unter anderem ein Besuch in der Gemeinde-
bibliothek Birkenfeld. Unsere Bibliothek im Autohaus mit ihrem einzig-
artigen Ambiente sorgte schon bei der Vorfahrt des Busses für großes 
Erstaunen. Großes Interesse fand die vorbereitete Präsentation mit vie-
len Fotos und italienischen Untertiteln: vom Brandtag bis zur Wiederer-
öffnung im ehemaligen Autohaus. Thema war auch der Neubau – die 
Pläne und Visualisierungen der nun geplanten neuen Bibliothek im Kon-
text der überarbeiteten Konzeption überzeugten. Überrascht reagierten 
die Kolleginnen und Kollegen aus Italien auf unsere hohen Ausleihzah-
len, die gute Kooperation mit Kita und Schulen, die vielfältigen Angebo-
te außerhalb der Medienausleihe. Fast zwei Stunden regen Austausches 
zeigten, dass sich ein Blick über den Tellerrand immer lohnt.
Mit einem kleinen Gastgeschenk (einer Packung Jeremias-Spätzle und 
der neuen Ansichtskarte von Birkenfeld), worüber sich alle sehr freuten, 
verabschiedeten wir unsere Gäste mit der festen Absicht in Kontakt zu 
bleiben.

Kindergesundheitswochen 2022 starten in Kürze
„Gesund aufwachsen für alle!“ – unter diesem Motto richtet das Sach-
gebiet „Gesundheitsförderung und Prävention“ des Gesundheitsamtes 
beim Landratsamt von Juli bis November in Pforzheim und dem Enzkreis 
die Kindergesundheitswochen 2022 aus. „Wir möchten damit nicht nur 
– wie der Name schon sagt – ganz allgemein für das Thema Kinderge-
sundheit sensibilisieren, sondern im Besonderen auch für Kinderarmut 
und die oft damit verbundene gesundheitliche Chancenungleichheit. 
Zudem ist unser Ziel, auf eine Vielzahl von Angeboten und Projekten in 
der Region aufmerksam zu machen und eine Lobby für Kinder und ihre 
Familien zu schaffen“, erläutert die Erste Landesbeamtin des Enzkrei-
ses, Dr. Hilde Neidhardt, in deren Dezernat auch das Gesundheitsamt 
angesiedelt ist, die Hintergründe der Aktionswochen. Die Idee dazu ist 
nach ihren Worten bei der Kommunalen Gesundheitskonferenz mit dem 
aktuellen Schwerpunktthema Kinderarmut geboren worden.
„Gemeinsam mit unseren Kooperationspartnern aus Einrichtungen des 
Gesundheitswesens, unterschiedlichen Behörden, Bildungsstätten und 
sozialen Einrichtungen wollen wir die Kindergesundheit in all ihren Fa-
cetten beleuchten“, ergänzt Lisa Hachtel vom Gesundheitsamt. „Dafür 
bieten wir tolle Mitmachangebote für Kinder, Informationsveranstal-
tungen für Eltern sowie Fortbildungsveranstaltungen für Fachkräfte 
und weitere Interessierte an. Die Aktionen greifen dabei verschiedene 
Themen wie beispielsweise gesunde Ernährung, Stressmanagement, 

Bewegung, Resilienz und psychische Gesundheit, Erste Hilfe, Zahnge-
sundheit und Medienkonsum auf.“
Neue Medien zur Bewerbung der Kindergesundheitswochen
Bevor es im Sommer mit den ersten Angeboten losgeht, sollen laut 
Hachtel nun möglichst viele Menschen aus der Region auf die bevorste-
henden Aktionen aufmerksam gemacht werden. Hierfür steht ab sofort 
ein kurzes Video zur Verfügung, das auf der Homepage des Enzkreises 
unter www.enzkreis.de/kgk abrufbar ist. Außerdem wird die Home-
page unter https://www.kindergesundheit-pfenz.de/ kontinuierlich mit 
weiteren Infos zu den Aktionswochen gefüllt; so finden sich dort bei-
spielsweise ein Veranstaltungskalender und die digitale Version einer 
Broschüre zum Download. 
Das Team der Kindergesundheitswochen vor Ort
Um mit Familien und Kindern ins Gespräch zu kommen, nimmt das 
Team der Kindergesundheitswochen die Gelegenheit wahr, beim Kin-
dertag im Enzauenpark in Pforzheim am 22. Mai mit einem Stand ver-
treten zu sein; auch beim Weltspieletag in Remchingen am 19. Mai war 
es vor Ort. Hier gab es neben Informationen rund um die Kinderge-
sundheitswochen auch eine Malaktion und tolle Give-Aways für Kinder. 
„Wir hoffen, so mit möglichst vielen Menschen ins Gespräch zu kom-
men und sie zum Besuch der Veranstaltungen im Rahmen der Kinderge-
sundheitswochen zu animieren“, so Hachtel abschließend.  (enz) 

 (Bild: Adobe Stock)

Am Donnerstag, 2. Juni: 
Felder-Rundfahrt für Landwirte in Friolzheim
Die diesjährige Felderrundfahrt des Landwirtschaftsamtes Enzkreis 
findet am Donnerstag, 2. Juni, um 16:30 Uhr in Friolzheim statt. 
Treffpunkt ist der Betrieb Bernd Benzinger, Steinäckerstraße 13. Die 
Pflanzenproduktionsberater des Landwirtschaftsamtes zeigen Sorten-
beispiele zu Winterraps, Winterweizen und einen Versuch mit Biosti-
mulanzien in Sommergerste. Des Weiteren wird die Unkrautkartierung 
mittels Drohne vorgeführt. Auch Vertreter der Industrie und Züchtung 
werden bei der Veranstaltung informieren. Für Sachkundige im Pflan-
zenschutz können gegen Gebühr zwei Stunden im Rahmen ihrer Fortbil-
dungsverpflichtung anerkannt werden.  (enz)

„Gläserne Produktion“ am Sonntag, 5. Juni: 
Naturpark-Vespertour auf dem Biolandhof Reiser  
Im Rahmen der Landesaktion „Gläserne Produktion“ lädt der Bioland-
hof Reiser, Bannholzstr. 100, in Straubenhardt-Feldrennach am Sonn-
tag, 5. Juni, ab 10 Uhr zur ersten Naturpark-Vespertour in diesem 
Jahr ein. Die Besucher erwartet nach der Vesperausgabe entweder eine 
Wanderung oder eine Radtour rund um den Hof von ca. 10 Kilometern. 
Im Anschluss werden Hofführungen angeboten, bei dem die Besucher 
Wissenswertes über die Tiere und die Biolandwirtschaft erfahren. Für 
das leibliche Wohl ist mit Bratwurst und Steakweck vom Grill gesorgt. 
Um Anmeldung bis Freitag, 3. Juni, direkt bei Familie  Reiser unter 
Telefon 07082 8603 oder per E-Mail an bauernladen.reiser@t-online.de 
wird gebeten.  (enz)

„Entscheidend ist das Team“ – 16 italienische  
Bibliothekare auf Studienreise zu Gast im Enzkreis 
– Unterwegs in Nordbaden – Inspirierender Erfahrungs-Austausch
„Sehr inspirierend, lustig und warmherzig und vor allem mit viel Netz-
werken“ – mit zahlreichen positiven Eindrücken und einem großen Sta-
pel an Ideen haben 16 Bibliotheks-Fachkräfte aus der norditalienischen 
Region Emilia Romagna die Heimreise angetreten. Auf dem Programm 
ihres von der EU geförderten Besuchs im Enzkreis standen kleinere und 
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große Bibliotheken in der Region und ein Zusammentreffen mit dem 
„Grüffelo“ in dessen „Heimatstadt“ Weinheim. 
Erste Station des fünftägigen Programms war die Stadtbibliothek Pforz-
heim, die von Leiterin Ines Neumann vorgestellt wurde. Neben dem 
Bücher- und Medienbestand erregten vor allem die Robotik- und Pro-
grammierangebote für Kinder und Jugendliche die Aufmerksamkeit der 
Gäste. „Auf spielerische Weise führen wir die Kids an MINT-Themen 
heran“, erläuterte Achim Schroth, ehe er zum Ausprobieren einlud. 
Schroth leitet in der Stadtbibliothek den Bereich „Gamification“ und 
bietet dort Workshops für Schulen und Kitas an.
Auch die drei Büchereien im Enzkreis, die im Lauf des zweiten Pro-
grammtags besucht wurden, legen einen deutlichen Schwerpunkt auf 
die Förderung von Lese- und Medienkompetenz von Kindern und Ju-
gendlichen. Entsprechend viel Raum nehmen jeweils die Kinderabtei-
lungen ein, egal ob es sich um ein ehemaliges Autohaus (Birkenfeld), 
einen früheren Drogeriemarkt (Königsbach) oder eine umgewidmete 
Friedhofskapelle handelt (Öschelbronn). Dass die Kinder im Mittelpunkt 
stehen, kam sehr gut an, denn „in Italien ist die Kinderbücherei meis-
tens in einem ganz anderen Gebäude untergebracht“, wie ein Teilneh-
mer berichtete: „Hier in Deutschland sind die Büchereien viel mehr im 
Gemeinwesen verankert.“
Für viel Staunen und Bewunderung sorgte in zwei Büchereien zudem 
das große ehrenamtliche Engagement der deutschen Kolleginnen, das 
auch die Gemeinde-Oberhäupter Birgit Förster (Niefern-Öschelbronn) 
und Heiko Genthner (Königsbach-Stein) lobten. Ob Lesenächte, Au-
torenlesungen oder Theater-Aufführungen – entscheidend seien die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. „Wenn das Team gut funktioniert, 
dann ist vieles möglich“, sagt Peter Heissenberger, Mitorganisator des 
Austauschs, der im Regierungspräsidium die Fachstelle für das öffentli-
che Bibliothekswesen leitet und mit seinen Mitarbeiterinnen die öffent-
lichen Bibliotheken in Nordbaden berät. 
Was tatsächlich möglich ist, erfuhren die Besucherinnen und Besucher 
in der Stadtbibliothek Weinheim, wo sie nicht nur von Oberbürgermeis-
ter Manuel Just, sondern auch vom leibhaftigen „Grüffelo“ begrüßt 
wurden (die Grüffelo-Bücher werden von Beltz & Gelberg in Weinheim 
verlegt). Das junge und phantasievolle Büchereiteam stellte unter an-
derem „Fake Hunter“, ein Planspiel zur Sensibilisierung von Kindern 
und Jugendlichen gegenüber Falschmeldungen, die digitale Bibliotheks-
Rallye „Actionbound“ und vor allem seine „Bibliotheca Somnia“ vor, 
Weinheims preisgekrönte Zauberer-Schule. 
Mit Heidelberg und Stuttgart bildeten zwei große Bibliotheken den Ab-
schluss. Unter anderem erfuhren die Teilnehmenden, dass in Stuttgart 
vor Corona rund sechs Millionen Ausleihen pro Jahr registriert wurden. 
„Wie schafft ihr es, dass in Deutschland so viele Menschen die Büche-
reien nutzen?“ Allerdings wurde in den zahlreichen Gesprächen in den 
Pausen, im Zug oder beim Essen auch deutlich, dass die Bedingungen in 
den beiden Ländern sehr unterschiedlich sind. So staunten die Südeuro-
päer über die winzigen Lagerräume: In Italien befindet sich der Großteil 
des Bestands im Magazin und wird nur auf Anforderung herausgege-
ben. Hinzu kommt dort zudem die Aufgabe, auch antiquarische Bücher 
und Archivmaterial zu erschließen und zu konservieren. 
Umgekehrt gehören in zahlreichen deutschen Bibliotheken nicht nur 
Medien zum Ausleih-Angebot: Brett- und Computer-Spiele, zuweilen 
können auch Hardware, Musikinstrumente oder wie in Stuttgart Zeich-
nungen zeitgenössischer Künstler entliehen werden. „Das Geheimnis 
liegt darin, seine Kundschaft zu kennen und sich auf deren Bedürfnis-
se bestmöglich einzustellen“, sagt Peter Heissenberger. Oder wie es 
Dr. Bernd Schmid-Ruhe, Professor an der Hochschule der Medien in 
Stuttgart, im Gespräch mit den italienischen Besuchern formulierte: 
„Jede Stadt, jede Gemeinde braucht die Bibliothek, die zu ihr passt. 
Das Stuttgarter Konzept würde in Mannheim nicht funktionieren – und 
umgekehrt.“ Deshalb sei es nicht sinnvoll, Ideen nur zu kopieren – man 
müsse sie immer an das eigene Umfeld anpassen.
Das, da waren sich die italienischen Kolleginnen und Kollegen in der Ab-
schlussrunde einig, werde man bei vielem versuchen, ob beim Service, 
bei offenen Flächen, Unterstützung und Beratung oder bei der Zusam-
mensetzung des Büchereiteams. Auf jeden Fall möchte man im Austausch 
bleiben und die entstandenen Kontakte auch weiterhin nutzen. „You can 
try“ – versuch es einfach – soll dabei als Motto über den Verabredungen 
und der Einladung an die deutschen Gastgeber stehen. (enz) 

In der früheren Kfz-Werkstatt berichtete Bibliotheks-Leiterin Petra 
Kunzmann, dass die Bücher nach einem Brand im alten Domizil in einem 
früheren Autohaus „Asyl“ gefunden haben.

Gruppenbild mit Monster: Begeistert ließen sich die italienischen Gäste 
mit dem Grüffelo in der Bibliothek seiner Heimatstadt Weinheim foto-
grafieren.  (Bilder: Enzkreis; Fotograf: Jürgen Hörstmann)

Kirchliche Nachrichten

20 Minuten für den Frieden – ökumenische Friedensgebete
Leider hat sich die Situation in der Ukraine und die Heftigkeit der Kriegs-
handlungen deutlich verschlimmert. Tagtäglich strömen viele Nachrich-
ten auf uns ein, müssen verarbeitet und sortiert 
werden. Auch in unserer Gemeinde leben nun Mit-
menschen, die oft nur retten konnten, was sie am 
Körper oder in einer Taschen auf der Flucht mitneh-

men konnten. Deshalb finden wei-
ter immer montags um 19.30 
Uhr in der Evangelischen Kir-
che unsere ökumenischen Frie-
densgebete statt.
Die Glocken rufen uns zu „20 Mi-
nuten für den Frieden“. Wer mag 

kann gerne eine Kerze zum Gebet mitbringen. Gemeinsam beten wir, 
halten inne und denken an die Menschen in der Ukraine und den ande-
ren Krisengebieten der Welt. Es gilt Maskenpflicht in der Kirche.
Zur Ukrainekrise – vom Weltgebetstagskomitee aus Großbritannien:

Gott der Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft,
Unsere Gedanken und Gebete

sind bei unseren Schwestern und Brüdern
in der Ukraine und den umliegenden Ländern

in ihrer Angst und Not.
Wir beten auch für alle anderen Regionen der Welt,

in denen es Konflikte, Unruhen oder Unterdrückung gibt.
Wir beten, dass Versöhnung Hass entwaffnet

Frieden Krieg besiegt
Hoffnung Verzweiflung überwindet,

und dass deine Pläne des Friedens in Erfüllung gehen.
Gott, in deiner Barmherzigkeit:

Erhöre unser Gebet.
Amen

Herzliche Einladung – Ökumeneausschuss Birkenfeld
Evangelische – Evangelisch-Methodistische und Katholische Kirchengemeinde




